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Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 
Wie glücklich wir uns schätzen können: Gefühlt haben 
wir für einen genussvollen Sommer zwar zu viel Regen. 
Aber zumindest haben wir keine nassen Füße oder 
Keller bekommen, wie die Bewohner vieler anderer 
Orte an Oker, Wabe oder Ilse. Denen gilt unser Mitge-
fühl. 

In Winnigstedt steht der Sommer nun im Zeichen von 
zwei besonderen Festen. Zum einen hat an diesem 
Wochenende bereits das Sommerfest der Teamer des 
Pfarrverbandes Asse stattgefunden. Das Motto „Ein 
Dorf wacht auf“ hat mir als Sinnbild sehr gefallen. Und 
ich hoffe, dass wir eine Wiederholung erleben werden. 

Am 9. September findet dann unser Dorffest statt. Das 
Organisationsteam unter Leitung von unserem Ortsbe-
auftragten Mirco Mittag (der Dorffestausschuss) hat 
sich am letzten Mittwoch nochmals getroffen und die 
fast letzten Dinge besprochen. Und damit wären wir 
wieder beim Wetter. Das sollte zum Dorffest vortrefflich 
sein. So oder so freue ich mich darauf, Sie und zahlrei-
che weitere Gäste auf dem Dorffest zu begrüßen! 

Unser Dorf hat Zukunft 

Wie ich im Gemeindebrief und in der letzten Ratssit-
zung schon berichtet habe, nimmt Winnigstedt am 
Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ teil. Siegfried 
Richter als Vorsitzender des Kulturrings, Martin Pape 
und ich koordinieren die erforderlichen Aktivitäten hier-
zu. Unser Dorf erhält von der Kommission des Land-
kreises den entscheidenden Besuch am 15. August, 
und zwar von 8:30 bis 10 Uhr. 

Und dafür brauchen wir die Bürgerinnen und Bürger 
unseres Dorfes und natürlich im Besonderen auch Ver-
treter aller Vereine und Institutionen. 

Wir möchten der Kommission am 15. August vor Augen 
führen, warum es schön und lebenswert in unserem 
Dorf ist. Und wir möchten der Kommission aufzeigen, 
mit welchen gemeinnützigen, ehrenamtlichen und vor 
allem gemeinsamen Anstrengungen unser Dorfleben 
aktiv gestaltet wird. Ohne unsere Vereine, ohne unsere 
Einrichtungen wäre unser Dorf um vieles ärmer. 

Daher meine im Namen von Siegfried Richter vorge-
brachte Bitte, dass sich Vertreter der Vereine und 
möglichst viele Bürgerinnen und Bürger am 15. August 
vor Ort einfinden. Der Startpunkt der Begehung wird 
noch bekanntgegeben. Und die weitere Bitte ist, mögli-
che Wortbeiträge oder Vorführungen mit Siegfried 
Richter (Telefon 1528)  möglichst frühzeitig abzustim-
men. 

Nähere Informationen zum Wettbewerb finden Sie auf 
der Internetseite des Landkreises (www.lk-
wolfenbuettel.de) unter der Rubrik „Themen und Ange-
bote“ und dort „Dorfwettbewerb“. 

Aktivitäten der Gemeinde 

Für das Schützenhaus wurde zwischenzeitlich neues 
Geschirr beschafft. Damit ist ein schon häufig benann-
ter, wunder Punkt erfolgreich behoben. Gleichzeitig ist 
dies der Aufschlag für die geplante Aufwertung des 
Schützenhauses durch bauliche Verbesserung und 
eine Modernisierung. Hierzu laufen gerade Gespräche 
mit der Samtgemeinde über die Finanzierung und über 
die Einwerbung von Zuschüssen. 

Auch weitere Maßnahmen wie die Sanierung des Ge-
meindebüros, die Aufstellung von Sitzbänken und die 
Aufwertung des Sportplatzes am Grandberg sollen 
dabei erörtert und konkretisiert werden. 

Die Instandsetzung und Aufwertung verschiedener 
Grünflächen und Beete im Ort ist beauftragt, so dass 
unser Ortsbild dort, wo es nötig ist, verschönert wird. 

Im Herbst wird sich die Pflege der verschiedenen was-
serführenden Gräben anschließen. Nicht zuletzt müs-
sen einige Bäume von Totholz befreit, zurückgesetzt 
oder gar entfernt werden. Soweit Sie dazu noch Anre-
gungen haben, freue ich mich auf Ihre Rückmeldung. 

Gehwege und Gossen… 

…müssen sicher benutzbar sein und natürlich mög-
lichst gepflegt und sauber aussehen. Dies klappt in 
einigen Fällen nicht. Bevor das Ordnungsamt der 
Samtgemeinde hier ordnungsrechtlich eingreift, möchte 
gerne die Gemeinde selber aufklären und auf mögliche 
Mängel hinweisen, damit gar nicht erst vermeidbarer 
Ärger entsteht. Ich bitte Sie an dieser Stelle, sich dieser 
Reinigungspflicht vor Ihrer Tür anzunehmen. In den 
allermeisten Fällen ist dies zu meiner Freude auch 
vorbildlich geschehen. 
Gerade die Gehwege und Gossen vor öffentlichen 
Grundstücken stechen leider nicht als gutes Vorbild 
hervor. Das ist mir bewusst. Ich bin mit der Samtge-
meinde aber im Gespräch, um diesen Zustand zu ver-
bessern. 

Kontakt 

Michael Waßmann (0151 / 700 81 696) und Marc Ger-
mer (0151 / 239 76 889), uns können Sie auch mailen: 
buergermeister@winnigstedt.info. 

Mirco Mittag (0171 / 462 01 44) erreichen Sie per Mail 
ebenfalls: ortsbeauftragter@winnigstedt.info. 
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